
4 .d
iefergriffengibtFrauFranziskaWessely,imeigenensowieimNamenihrerTochterBlancaTamégeb .Wessely,
ihres Schwiegersohnes Fritz Tamé und aller übrigen Verwandten ,die traurige Nachricht ,daß es Gott dem
Allmächtigenin seinemunerforschlichenRatschlussegefallenhat ,ihreninnigstgeliebten ,bestenGatten ,bezw .Vater,
Schwiegervater.SchwagerundOnkel ,Herrn

WesselvKarl
Ober- Revidentder k .k .priv .Südbahni .P .undKonsulentder städt .KaiserFranzJosefJubiläums¬

Versicherungsanstalt
Dienstagden3 .November1914um½5Uhrnachmittags,nachkurzem ,aberschwerenLeidenundEmpfang
der heiligenSterbesakramente,im65 .LebensjahreausdieserWeltabzuberufen.

Unermüdetin derliebevollenSorgfaltfürdasWohlseinerAngehörigen ,bescheidenin seinemWandel,
vollendeteerseinenedlenLebenslauf.

DieirdischeHülledesunsUnvergeßlichenwirdDonnerstagden5 .November1914.präzise½4Uhr
nachmittags ,vomTrauerhause :XII .Bez . ,Hetzendorferstraße Nr .55 ,in die Pfarrkirche zumheiligen Oswaldin
Altmannsdorfübertragen ,daselbstfeierlicheingesegnetundsodannaufdemMeidlingerFriedhofeimeigenen
GrabezurRuhebestattet .

DieheiligeSeelenmessewirdFreitagden6 .November1914um8Uhrfrüh ,inobgenannterPfarr¬
kirchegelesen.

Wien ,den4 .November1914.

GemeindeWien,städtischeLeichenbestattung,XV/1MariahilferstrasseNr.172,—TelephonNr.30045.
Druck C .R .Rödiger & Sohn ,Wien XIV . ,Sechshauserstrasse 47 .
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